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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Produktform

Produktname

Produktcode

: Gemisch
: Substrate Bonder
: SB100

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen
Spezifikation fur den industriellen/professionellen
Gebrauch

Verwendung des Stoffs/des Gemischs

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird

Einschrankungen der Anwendung

Industriell.
Nur fur professionell Gebrauch.
: Klebstoffe, Dichtstoffe

. Keine weiteren Informationen verfligbar

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Integra Adhesives

600 Ellis Road

27703 Durham, NC - USA
T 1-919-598-2400
www.integra-adhesives.com

1.4. Notrufnummer
Notrufnummer

: Transportation and Medical: CHEMTEL Tel. 800-255-3924; +1 813-248-0585 (International)

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 2 H315
Schwere Augenschadigung/Augenreizung, Kategorie 2 H319
Sensibilisierung der Atemwege, Kategorie 1 H334
Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1 H317
Karzinogenitat, Kategorie 2 H351
Spezifische Zielorgan-Toxizitat (einmalige Exposition), Kategorie 3, H335

Atemwegsreizung

Spezifische Zielorgan-Toxizitat (wiederholte Exposition), Kategorie 2 ~ H373

Volltext der Gefahrenhinweise: Siehe Abschnitt 16

Schadliche physikalisch-chemische Wirkungen sowie schadliche Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt

Keine weiteren Informationen verfugbar

2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemé&nR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrenpiktogramme (CLP)

Signalwort (CLP)
Geféahrliche Inhaltsstoffe
Gefahrenhinweise (CLP)

Sicherheitshinweise (CLP)

GHSO07 GHSO08

. Gefahr
: 4,4'Methylene bisphenyl isocyanate; Polyoxypropylenediamine AC3
: H315 - Verursacht Hautreizungen.

H317 - Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H319 - Verursacht schwere Augenreizung.

H334 - Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden
verursachen.

H335 - Kann die Atemwege reizen.

H351 - Kann vermutlich Krebs erzeugen.

H373 - Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter Exposition.

: P201 - Vor Gebrauch besondere Anweisungen einholen.

P202 - Vor Gebrauch alle Sicherheitshinweise lesen und verstehen.
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Unbekannter akuter Toxizitat (CLP: Einstufung,

Kennzeichnung, Verpackung.) - SDB

2.3. Sonstige Gefahren
PBT: noch nicht gepruft
VvPVB: noch nicht gepruft

P260 - Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.

P264 - Nach Gebrauch Hande, Unterarme und Gesicht griindlich waschen.

P271 - Nur im Freien oder in gut bellfteten R&umen verwenden.

P272 - Kontaminierte Arbeitskleidung nicht auBerhalb des Arbeitsplatzes tragen.

P280 - Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz/Gehoérschutz
tragen.

P284 - Atemschutz tragen.

P302+P352 - BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser waschen.

P304+P340 - BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und fur ungehinderte
Atmung sorgen.

P305+P351+P338 - BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit
Wasser spulen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Mdglichkeit entfernen. Weiter
spulen.

P308+P313 - BEI Exposition oder falls betroffen: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe
hinzuziehen.

P312 - Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen.

P321 - Sonderbehandlung (siehe erganzende Erste-Hilfe-Anweisungen auf diesem Etikett).
P332+P313 - Bei Hautreizung: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.
P333+P313 - Bei Hautreizung oder -ausschlag: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe
hinzuziehen.

P337+P313 - Bei anhaltender Augenreizung: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe
hinzuziehen.

P342+P311 - Bei Symptomen der Atemwege: GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt
anrufen.

P362+P364 - Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.
P403+P233 - An einem gut bellfteten Ort aufbewahren. Behalter dicht verschlossen halten.
P405 - Unter Verschluss aufbewahren.

P501 - Inhalt/Behalter gemaf den lokalen, regionalen, nationalen und/oder internationalen
Vorschriften einer Abfallsammelstelle zufiihren.

: 9,41% des Gemisches bestehen aus einem oder mehreren Bestandteil/en unbekannter

akuter Toxizitat (Einatmen (Staub/Nebel))

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1. Stoffe

Nicht anwendbar

3.2. Gemische

Name Produktidentifikator % Einstufung geman
Verordnung (EG) Nr.
1272/2008 [CLP]

4,4'Methylene bisphenyl isocyanate (CAS-Nr.) 101-68-8 10-15 Acute Tox. 4 (Inhalation), H332

(Anmerkung C)(Anmerkung 2)

Acute Tox. 4
(Inhalation:dust,mist), H332
Skin Irrit. 2, H315

Eye Irrit. 2, H319

Resp. Sens. 1, H334

Skin Sens. 1, H317

Carc. 2, H351

STOT SE 3, H335

STOT RE 2, H373

(EG-Nr.) 202-966-0
(EG Index-Nr.) 615-005-00-9

Hydroxy terminated poly(oxylalkyated) polyol

(CAS-Nr.) 102-60-3 1-10
(EG-Nr.) 203-041-4

Eye Irrit. 2, H319

kolloidales Siliziumdioxid

(CAS-Nr.) 112945-52-5 0-2
(EG-Nr.) 231-545-4

Nicht eingestuft

Silicon dioxide (amorphous)

(CAS-Nr.) 7631-86-9 0-2
(EG-Nr.) 231-545-4

Nicht eingestuft

Polyoxypropylenediamine AC3

(CAS-Nr.) 9046-10-0 05-15 Skin Corr. 1, H314
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(EG-Nr.) 618-561-0 Eye Dam. 1, H318
Aquatic Chronic 3, H412
solvent naphtha (petroleum), medium aliph (CAS-Nr.) 64742-88-7 <0.1 Asp. Tox. 1, H304
(EG-Nr.) 265-191-7 STOT RE 1, H372
(EG Index-Nr.) 649-405-00-X
2-Ethylhexanoic acid (CAS-Nr.) 149-57-5 <0.1 Acute Tox. 4 (Dermal), H312
(EG-Nr.) 205-743-6 Repr. 2, H361d

(EG Index-Nr.) 607-230-00-6

Spezifische Konzentrationsgrenzwerte:

Name Produktidentifikator Spezifische Konzentrationsgrenzwerte
4,4'Methylene bisphenyl isocyanate (CAS-Nr.) 101-68-8 (0,1=<C <100) Resp. Sens. 1, H334

(EG-Nr.) 202-966-0 (5<C <100) STOT SE 3, H335

(EG Index-Nr.) 615-005-00-9 (5 <C < 100) Skin Irrit. 2, H315

(5=C <100) Eye Irrit. 2, H319

Anmerkung 2 : Die angegebenen Konzentrationen der Isocyanate sind als Gewichtsprozent des freien Monomers, bezogen auf das Gesamtgewicht
des Gemisches, zu verstehen.

Anmerkung C : Manche organischen Stoffe kénnen entweder in einer genau definierten isomeren Form oder als Gemisch mehrerer Isomere in
Verkehr gebracht werden. In diesem Fall muss der Lieferant auf dem Kennzeichnungsetikett angeben, ob es sich um ein bestimmtes Isomer oder
um ein Isomergemisch handelt.

Wortlaut der H-Séatze: siehe unter Abschnitt 16

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MalRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MalRnahmen

Erste-Hilfe-MaRnahmen allgemein : Bewultlosen Menschen nichts eingeben. Bei Unwohlsein &rztlichen Rat einholen (wenn
moglich dieses Etikett vorzeigen).

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Einatmen . Bei Atembeschwerden an die frische Luft bringen und in einer Position ruhigstellen, die das
Atmen erleichtert. If experiencing respiratory symptoms: Call a poison center or a doctor.

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Hautkontakt . Haut griindlich mit milder Seife/Wasser waschen. Bei Hautreizung oder -ausschlag:

Avrztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen. Kontaminierte Kleidung ausziehen und
vor erneutem Tragen waschen.

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Augenkontakt . Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspulen. Eventuell Vorhandene Kontaktlinsen
nach Méglichkeit entfernen. Weiter ausspilen. Bei anhaltender Augenreizung: Arztlichen
Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Verschlucken : Mund ausspilen. KEIN Erbrechen herbeifiihren. Bei Unwohlsein arztlichen Rat
einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

4.2. Wichtigste akute und verzdgert auftretende Symptome und Wirkungen

Symptome/Wirkungen : Kann die Organe schéadigen bei langerer oder wiederholter Exposition. Kann vermutlich
Krebs erzeugen.

Symptome/Wirkungen nach Einatmen : Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen.
Kann die Atemwege reizen.

Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt . Verursacht Hautreizungen. Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt : Verursacht schwere Augenreizung.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatisch behandeln.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekdmpfung

5.1. Loschmittel
Geeignete Lschmittel : Schaum. Trockenes Pulver. Kohlendioxid. Wasser im Spriihstrahl. Sand.
Ungeeignete Léschmittel . Keinen festen Wasserstrahl benutzen.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Brandgefahr . Verbrennen erzeugt reizende, toxische und erstickende Dampfe.
Explosionsgefahr . Hitze kann Druck aufbauen und geschlossene Behalter zerbrechen.
5.3. Hinweise fiir die Brandbekampfung

Léschanweisungen . Zur Kuhlung exponierter Behalter Wassersprihstrahl oder -nebel benutzen. Vorsicht beim
Bekampfen von chemischen Feuer. Es ist zu vermeiden (abzulehnen), dal3 zur
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Brandléschung verwendetes Wasser in die Umwelt gelangt.

Schutz bei der Brandbekampfung . Brandbereich nicht ohne ausreichendes Schutzgerét einschlieflich Atemschutzgerat
betreten. Umluftunabhéngiges Atemschutzgerat tragen. Schwer
entflammbare/flammhemmende Kleidung tragen. EN469.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmalinahmen, Schutzausristungen und in Notfallen anzuwendende Verfahren

Allgemeine MaRnahmen . Nicht in die Augen, auf die Haut oder auf die Kleidung gelangen lassen. Dampf nicht
einatmen. Angemessene Luftung sicherstellen. Kein offenes Feuer. Rauchverbot.
Zundquellen entfernen. VVorgeschriebene personliche Schutzausrustung verwenden.

6.1.1. Nicht fur Notfalle geschultes Personal

Schutzausristung . Siehe Abschnitt 8.2.

NotfallmafRnahmen . Unnétige Personen entfernen.

6.1.2. Einsatzkrafte

Schutzausrustung . Siehe Abschnitt 8.2.
NotfallmaBnahmen : Umgebung bellften.

6.2. UmweltschutzmaRnahmen
Eindringen in Kanalisation und offentliche Gewasser verhindern.

6.3. Methoden und Material fur Rickhaltung und Reinigung

Zur Ruckhaltung . Ausgelaufene Flussigkeit durch Graben oder flissigkeitsbhindendem Material einschlief3en,
um es nicht in die Kanalisation oder in Gewasser flie3en zu lassen.

Reinigungsverfahren . Verschittete Mengen so bald wie méglich mit tragen Feststoffen wie Ton oder Kieselgur
aufsaugen. Verschittete Mengen aufnehmen. Von anderen Materialien entfernt
aufbewahren.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Siehe Abschnitt 8. Expositionsbegrenzung und personliche Schutzausrustung.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmafnahmen zur sicheren Handhabung

Schutzmaf3nahmen zur sicheren Handhabung : Vorm Essen, Trinken, Rauchen und beim Verlassen des Arbeitsplatzes de Hande und
andere entbl6Rte Stellen mit milder Seife und Wasser waschen. Der Verarbeitungsbereich
ist gut zu be- und entliften, damit sich keine Dampfe bilden kdnnen. Vor Gebrauch
besondere Anweisungen einholen. Vor Gebrauch alle Sicherheitshinweise lesen und
verstehen. Nur im Freien oder in gut belufteten RAumen verwenden. Dampf nicht einatmen.
Nicht in die Augen, auf die Haut oder auf die Kleidung gelangen lassen.

Hygienemaflnahmen . Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. Kontaminierte
Arbeitskleidung nicht au3erhalb des Arbeitsplatzes tragen. Bei Gebrauch nicht essen,
trinken oder rauchen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertréaglichkeiten

Lagerbedingungen : Nur im Originalbehélter an einem kuhlen, gut gelifteten Ort aufbewahren. Behélter dicht
verschlossen halten.

Unvertragliche Produkte . Starke Alkali. Starke Sauren. Starke Oxidationsmittel. Wasser. Alkohol. Amides. Phenols.
Metall-verbindungen. Mercaptane. Zink.

Unvertragliche Materialien . Zundquellen. Direkter Sonnenbestrahlung.

7.3. Spezifische Endanwendungen
Klebstoffe, Dichtstoffe.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/persdnliche Schutzausriistungen

8.1. Zu Uberwachende Parameter

4,4'Methylene bisphenyl isocyanate (101-68-8)

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900)

TRGS 900 Lokale Bezeichnung 4,4'-Methylendiphenyldiisocyanat
TRGS 900 Arbeitsplatzgrenzwert (mg/m3) 0,05 mg/m3 (E)

TRGS 900 Spitzenbegrenzung (mg/m3) 0,05 mg/m3

TRGS 900 Spitzenbegrenzung 1;=2=(1)
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4,4'Methylene bisphenyl isocyanate (101-68-8)

TRGS 900 Anmerkung DFG;11;12;H;Sah;Y

TRGS 900 Rechtlicher Bezug TRGS900

Deutschland - Biologische Grenzwerte (TRGS 903)

TRGS 903 Biologischer Grenzwert 10 pg/g Kreatinin

TRGS 903 Anmerkung 4,4'-Diaminodiphenylmethan (Urin; Expositionsende bzw. Schichtende)

kolloidales Siliziumdioxid (112945-52-5)

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900)

TRGS 900 Arbeitsplatzgrenzwert (mg/m3) 4 mg/m3

TRGS 900 Anmerkung (einatembare Fraktion)

Silicon dioxide (amorphous) (7631-86-9)

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900)

TRGS 900 Lokale Bezeichnung Kieselsauren, amorphe
TRGS 900 Arbeitsplatzgrenzwert (mg/m3) 4 mg/m3 (E)

TRGS 900 Anmerkung DFG;2;Y

TRGS 900 Rechtlicher Bezug TRGS900

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen:

Vermeiden Sie Nebel oder Spray. Notvorrichtungen fiir Augenspulungen und Sicherheitsduschen fir Erste-Hilfe-MalRnahmen sollten dort, wo eine
potentielle Exposition eintreten kann, in unmittelbarer Nahe verfligbar sein. Nur in gut gellfteten Bereichen verwenden.

Persodnliche Schutzausristung:
Behalter verschlossen halten.

Handschutz:

Schutzhandschuhe tragen die chemikalienbestandig sind. Latexhandschuhe. Chloroprenkautschuk. Die Durchbruchzeit betragt> 480 Minuten.
Nitrilkautschuk. Durchbruchzeit: 60 min. EN374

Augenschutz:

Schutzbrille oder Sicherheitsglaser. EN166

Haut- und Kdrperschutz:

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen

Atemschutz:

Bei unzureichender Beliiftung Atemschutz tragen. Bei ibermaRiger Exposition nur zugelassene luftreinigende oder im positiven Druckmodus
betriebene, bereitgestellte Respiratorn verwenden. EN 136/140

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition:

Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Leckage oder Verschitten vermeiden.
Sonstige Angaben:

Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Aggregatzustand . Flussig
Aussehen : Viskos.
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Farbe

Geruch

Geruchsschwelle

pH-Wert

Relative Verdampfungsgeschwindigkeit
(Butylacetat=1)

Schmelzpunkt

Gefrierpunkt

Siedepunkt

Flammpunkt
Selbstentziindungstemperatur
Zersetzungstemperatur
Entzundbarkeit (fest, gasformig)
Dampfdruck

Relative Dampfdichte bei 20 °C
Relative Dichte

Loslichkeit

Log Pow

Viskositat, kinematisch
Viskositat, dynamisch
Explosive Eigenschaften
Brandférdernde Eigenschaften
Explosionsgrenzen

9.2. Sonstige Angaben
Keine weiteren Informationen verflgbar

1 straw.

Lésungsmittel.

Keine Daten verflgbar
Keine Daten verflgbar
Keine Daten verflgbar

Keine Daten verflgbar
Keine Daten verflgbar
Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfugbar
Nicht brennbar.

Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 10: Stabilitdt und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.

10.2. Chemische Stabilitat
Stabil unter Normalbedingungen.

10.3. Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Eine gefahrliche Polymerisation findet nicht statt.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Direkter Sonnenbestrahlung. Extrem hohe oder niedrige Temperaturen.

10.5. Unvertragliche Materialien

Starke Sauren. Starke Alkali. Starke Oxidationsmittel. Wasser. Alkohol. Amides. Phenols. Metall-verbindungen. Mercaptane. Zink.

10.6. Geféhrliche Zersetzungsprodukte
Kohlenmonoxid. Kohlendioxid. Stickoxid.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen
Akute Toxizitat (Oral)

Akute Toxizitat (Dermal)

Akute Toxizitat (inhalativ)

Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)

4,4'Methylene bisphenyl isocyanate (101-68-8)

LD50 oral Ratte > 10000 mg/kg

LD50 Dermal Ratte > 9400 mg/kg

kolloidales Siliziumdioxid (112945-52-5)

LD50 oral Ratte ‘ 3160 mg/kg

Silicon dioxide (amorphous) (7631-86-9)

LD50 oral Ratte ‘ > 5000 mg/kg
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LD50 Dermal Kaninchen

> 2000 mg/kg

LC50 Inhalation Ratte (mg/l)

> 58,8 mg/l/4h

Hydroxy terminated poly(oxylalkyated) polyol

(102-60-3)

LD50 oral Ratte

2890 mg/kg Korpergewicht

LD50 Dermal Ratte

> 2000 mg/kg Korpergewicht

solvent naphtha (petroleum), medium aliph (64742-88-7)

LD50 oral Ratte

> 5000 mg/kg

LD50 Dermal Ratte

> 2000 mg/kg

LC50 Inhalation Ratte (mg/l)

> 5,28 mg/l/4h

2-Ethylhexanoic acid (149-57-5)

LD50 oral Ratte

3 g/kg

LD50 Dermal Kaninchen

1138 mg/kg

LC50 Inhalation Ratte (ppm)

> 600 ppm/4h

Polyoxypropylenediamine AC3 (9046-10-0)

LD50 oral Ratte

2885 mg/kg

LD50 Dermal Kaninchen

2980 mg/kg

LC50 Inhalation Ratte (mg/l)

> 0,74 mg/l/4h

Unbekannter akuter Toxizitat (CLP: Einstufung,
Kennzeichnung, Verpackung.) - SDB

Atz-/Reizwirkung auf die Haut
Schwere Augenschadigung/-reizung
Sensibilisierung der Atemwege/Haut

Keimzell-Mutagenitat
Karzinogenitat

: 9,41% des Gemisches bestehen aus einem oder mehreren Bestandteil/en unbekannter

akuter Toxizitat (Einatmen (Staub/Nebel))

. Verursacht Hautreizungen.
. Verursacht schwere Augenreizung.

Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen.
Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
Kann vermutlich Krebs erzeugen.

4,4'Methylene bisphenyl isocyanate (101-68-8)

IARC-Gruppe ‘

3 - Nicht einstufbar

Silicon dioxide (amorphous) (7631-86-9)

IARC-Gruppe ‘

3 - Nicht einstufbar

Reproduktionstoxizitat

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger
Exposition

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter
Exposition

Aspirationsgefahr

Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)

Kann die Atemwege reizen.

Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter Exposition.

Nicht eingestuft (Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat
Gewassergefahrdend, kurzfristige (akut)

Nicht eingestuft
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Gewassergefahrdend, langfristige (chronisch) : Nicht eingestuft

4,4'Methylene bisphenyl isocyanate (101-68-8)

LC50 Fische 1 1000 mg/l
EC50 crustacea 1000 mg/l
NOEC chronisch Krustentier 10 mg/l

NOEC chronisch Algen 1640 mg/l

Silicon dioxide (amorphous) (7631-86-9)

LC50 Fische 1 > 10000 mg/l

EC50 crustacea > 1000 mg/l

solvent naphtha (petroleum), medium aliph (64742-88-7)

LC50 Fische 1 2 (2 - 5) mg/l 96 h, Oncorhynchus mykiss

EC50 crustacea 1,4 mg/l 48 h

2-Ethylhexanoic acid (149-57-5)

LC50 Fische 1 > 302 mg/l 48 h

Polyoxypropylenediamine AC3 (9046-10-0)

LC50 Fische 1 > 15 mg/l
EC50 crustacea 80 mgl/l
EC50 72h algae 1 15 mgl/l

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Silicon dioxide (amorphous) (7631-86-9)

Persistenz und Abbaubarkeit ‘ Persistentes Produkt.

solvent naphtha (petroleum), medium aliph (64742-88-7)

Biologischer Abbau ‘ 58,6 % 28 d

2-Ethylhexanoic acid (149-57-5)

Persistenz und Abbaubarkeit

leicht biologisch abbaubar.

Biologischer Abbau

99 % 28 days; 90.1% 7 days

Polyoxypropylenediamine AC3 (9046-10-0)

Biologischer Abbau

0%

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Substrate Bonder

Bioakkumulationspotenzial

‘ Nicht festgelegt.

4,4'Methylene bisphenyl isocyanate (101-68-8)

BCF Fische 1 ‘ 200
2-Ethylhexanoic acid (149-57-5)
Log Pow ‘ 2,7
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Polyoxypropylenediamine AC3 (9046-10-0)

Log Pow ‘ 1,34

12.4. Mobilitat im Boden

Substrate Bonder

Okologie - Boden ‘ Nicht festgelegt.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Substrate Bonder

PBT: noch nicht gepruft

VvPVB: noch nicht gepruft

12.6. Andere schadliche Wirkungen
Zusétzliche Hinweise : Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
Empfehlungen fir Entsorgung ins Abwasser
Empfehlungen fur die Abfallentsorgung
Okologie - Abfallstoffe

. Abfélle nicht in den Ausgul3 schiitten.
Entsorgung gemaf den ortlichen bzw. nationalen Sicherheitsvorschriften.
Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

EAK-Code . Bei der Entsorgung innerhalb der EU, sollte der entsprechende Code nach dem European
Waste Catalogue (EWC) verwendet werden.
HP-Code : HP13 - ;sensibilisierend": Abfall, der einen oder mehrere Stoffe enthalt, die bekanntermalien

sensibilisierend fir die Haut oder die Atemwege sind.

HP4 - reizend — Hautreizung und Augenschadigung‘: Abfall, der bei Applikation
Hautreizungen oder Augenscha- digungen verursachen kann.

HP5 - ,Spezifische Zielorgan-Toxizitat (STOT)/Aspirationsgefahr: Abfall, der nach
einmaliger oder nach wiederholter Exposition Toxizitat fiir ein spezifisches Zielorgan
verursachen kann oder akute toxische Wirkungen nach Aspiration verursacht.

HP7 - karzinogen': Abfall, der Krebs erzeugen oder die Krebshaufigkeit erhéhen kann.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Entsprechend den Anforderungen von ADR / RID / IMDG / IATA / ADN

14.1. UN-Nummer

UN-Nr. (ADR) Nicht geregelt.
UN-Nr. (IMDG) Nicht geregelt.
UN-Nr. (IATA) Nicht geregelt.
UN-Nr. (ADN) Nicht geregelt.
UN-Nr. (RID) Nicht geregelt.
14.2. Ordnungsgemafe UN-Versandbezeichnung

Offizielle Benennung fur die Beférderung (ADR) . Nicht geregelt.
Offizielle Benennung fur die Beférderung (IMDG) . Nicht geregelt.
Offizielle Benennung fur die Beférderung (IATA) . Nicht geregelt.
Offizielle Benennung fur die Beférderung (ADN) . Nicht geregelt.
Offizielle Benennung fur die Beférderung (RID) . Nicht geregelt.
14.3. Transportgefahrenklassen

ADR

Transportgefahrenklassen (ADR) : Nicht geregelt.
IMDG

Transportgefahrenklassen (IMDG) . Nicht geregelt.
IATA

Transportgefahrenklassen (IATA) . Nicht geregelt.
ADN

Transportgefahrenklassen (ADN) : Nicht geregelt.
RID

Transportgefahrenklassen (RID) . Nicht geregelt.
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14.4. Verpackungsgruppe

Verpackungsgruppe (ADR) . Nicht geregelt.

Verpackungsgruppe (IMDG) . Nicht geregelt.

Verpackungsgruppe (IATA) . Nicht geregelt.

Verpackungsgruppe (ADN) . Nicht geregelt.

Verpackungsgruppe (RID) . Nicht geregelt.

14.5. Umweltgefahren

Umweltgefahrlich : Nein

Meeresschadstoff : Nein

Sonstige Angaben . Keine zuséatzlichen Informationen verfugbar

14.6. Besondere VorsichtsmaRnahmen fir den Verwender
Landtransport
Nicht geregelt.

Seeschiffstransport
Nicht geregelt.

Lufttransport
Nicht geregelt.

Binnenschiffstransport
Nicht geregelt.

Bahntransport

Nicht geregelt.

14.7. Massengutbeférderung gemaR Anhang Il des MARPOL-Ubereinkommens und geméaR IBC-Code
Nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das
Gemisch

15.1.1. EU-Verordnungen

Folgende Verwendungsbeschrankungen (Annex XVII) gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) sind anwendbar:

Referenzcode | Anwendbar auf Titel oder Beschreibung des Eintrags

3(b) Substrate Bonder ; Hydroxy terminated Stoffe oder Gemische, die den Kriterien einer der nachstehenden Gefahrenstufen
poly(oxylalkyated) polyol ; solvent naphtha oder -kategorien gemé&R Anhang | der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
(petroleum), medium aliph ; 2-Ethylhexanoic | entsprechen: Gefahrenklassen 3.1 bis 3.6, 3.7 Beeintrachtigung der

acid ; Polyoxypropylenediamine AC3 Sexualfunktion und Fruchtbarkeit sowie der Entwicklung, 3.8 ausgenommen
narkotisierende Wirkungen, 3.9 und 3.10

3(c) Polyoxypropylenediamine AC3 Stoffe oder Gemische, die den Kriterien einer der nachstehenden Gefahrenstufen
oder -kategorien gemé&R Anhang | der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
entsprechen: Gefahrenklasse 4.1

56. 4,4'Methylene bisphenyl isocyanate Methylendiphenyl-Diisocyanat (MDI)
56(a) 4,4'Methylene bisphenyl isocyanate Methylendiphenyl-Diisocyanat (MDI) Isomere: 4,4’-Methylendiphenyl-Diisocyanat
(MDI)

Enthalt keinen REACH-Kandidatenstoff

Enthalt keinen in REACH-Anhang XIV gelisteten Stoff

Enthalt keinen Stoff, der VERORDNUNG (EU) Nr. 649/2012 DES EUROPAISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom 4. Juli 2012 {iber die
Aus- und Einfuhr gefahrlicher Chemikalien unterliegt.

Stoff(e) unterliegen Verordnung (EG) Nr. 850/2004 des Europaischen Parlaments und des Rates vom 29. April 2004 (iber persistente organische
Schadstoffe und zur Anderung der Richtlinie 79/117/EWG nicht

15.1.2. Nationale Vorschriften

Deutschland

Wassergefahrdungsklasse (WGK) : WGK 1, Schwach wassergefahrdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1)
Storfall-Verordnung - 12. BImSchV . Unterliegt nicht der Storfall-Verordnung (12. BImSchV)

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Keine stoffsicherheitsbeurteilung wurde durchgefihrt
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| ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Abklrzungen und Akronyme:

ATE: Schatzwert akute Toxizitat

CAS (Chemical Abstracts Service) number.

CLP: Einstufung, Kennzeichnung, Verpackung.

EC50: Umweltkonzentration mit einer Reaktion von 50% der Testpopulation verbunden.

GHS: Globally Harmonized System (zur Einstufung und Kennzeichnung von Chemikalien).

EAK-Code

LD50: Lethal Dose fiir 50% der Testpopulation

TWA: Zeit Gewicht Durchschnitt

STEL: Kurzzeit-Grenzwerte

PBT: Persistent, bioakkumulierbar, Toxic

WEL: Arbeitsplatzbelastung

vPVvB

Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar

Datenquellen

: VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008 DES EUROPAISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom 16.

Dezember 2008 Uber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und Gemischen, zur
Anderung und Aufhebung der Richtlinien 67/548/EWG und 1999/45/EG und zur Anderung der Verordnung
(EG) Nr. 1907/2006. European Chemicals Agency (ECHA) C&L Inventory database. Accessed at
http://echa.europa.eu/web/guest/information-on-chemicals/cl-inventory-database. Krister Forsberg and S.Z.
Mansdorf, "Quick Selection Guide to Chemical Protective Clothing”, Fifth Edition. National Fire Protection
Association. Fire Protection Guide to Hazardous Materials; 10th edition. Angaben zum Hersteller. United
Nations Economic Commission for Europe: About the GHS. Accessed at
http://www.unece.org/trans/danger/publi/ghs/ghs_welcome_e.html.

Sonstige Angaben Keine.

Vollstandiger Wortlaut der H- und EUH-Sétze:

Acute Tox. 4 (Dermal) Akute Toxizitat (dermal), Kategorie 4

Acute Tox. 4 (Inhalation) Akute Toxizitat (inhalativ), Kategorie 4

Acute Tox. 4 (Inhalation:dust,mist) Akute Toxizitat (inhalativ: Staub, Nebel), Kategorie 4

Aquatic Chronic 3 Chronisch gewassergefahrdend, Kategorie 3

Asp. Tox. 1 Aspirationsgefahr, Kategorie 1

Carc. 2 Karzinogenitat, Kategorie 2

Eye Dam. 1 Schwere Augenschadigung/Augenreizung, Kategorie 1

Eye Irrit. 2 Schwere Augenschadigung/Augenreizung, Kategorie 2

Repr. 2 Reproduktionstoxizitat, Kategorie 2

Resp. Sens. 1 Sensibilisierung der Atemwege, Kategorie 1

Skin Corr. 1 Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 1

Skin Irrit. 2 Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 2

Skin Sens. 1 Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1

STOTRE 1 Spezifische Zielorgan-Toxizitat (wiederholte Exposition), Kategorie 1
STOTRE 2 Spezifische Zielorgan-Toxizitat (wiederholte Exposition), Kategorie 2
STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizitat (einmalige Exposition), Kategorie 3, Atemwegsreizung
H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.
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H312 Gesundheitsschéadlich bei Hautkontakt.

H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschéaden.
H315 Verursacht Hautreizungen.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H318 Verursacht schwere Augenschéaden.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H332 Gesundheitsschadlich bei Einatmen.

H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen.
H335 Kann die Atemwege reizen.

H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen.

H361d Kann vermutlich das Kind im Mutterleib schadigen.

H372 Schadigt die Organe bei langerer oder wiederholter Exposition.

H373 Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter Exposition.
H412 Schédlich fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Verwendete Einstufung und Verfahren fir die Erstellung der Einstufung von Gemischen gemaR Verordnung (EG) 1272/2008 [CLP]:

Skin Irrit. 2 H315 Berechnungsmethoden
Eye Irrit. 2 H319 Berechnungsmethoden
Resp. Sens. 1 H334 Berechnungsmethoden
Skin Sens. 1 H317 Berechnungsmethoden
Carc. 2 H351 Berechnungsmethoden
STOT SE 3 H335 Berechnungsmethoden
STOTRE 2 H373 Berechnungsmethoden

SDS Prepared by: The Redstone Group, dba SafeBridge Consultants, Inc.
110 Polaris Pkwy
Suite 200
Westerville, OH USA 43082
P: +1 (614) 923-7472
www.redstonegrp.com

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und
Umweltbedingungen beschreiben. Sie darf also nicht als eine Garantie fir irgendeine spezifische Eigenschaft des Produkts ausgelegt werden

24.06.2020 (Version: 1.0) DE (Deutsch)

12/12




	ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	1.1. Produktidentifikator
	1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
	1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen
	1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird

	1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
	1.4. Notrufnummer

	ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
	2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
	2.2. Kennzeichnungselemente
	2.3. Sonstige Gefahren

	ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
	3.1. Stoffe
	3.2. Gemische

	ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
	4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
	4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

	ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	5.1. Löschmittel
	5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
	5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung

	ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
	6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal
	6.1.2. Einsatzkräfte

	6.2. Umweltschutzmaßnahmen
	6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
	6.4. Verweis auf andere Abschnitte

	ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
	7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
	7.3. Spezifische Endanwendungen

	ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/persönliche Schutzausrüstungen
	8.1. Zu überwachende Parameter
	8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

	ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
	9.2. Sonstige Angaben

	ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	10.1. Reaktivität
	10.2. Chemische Stabilität
	10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
	10.4. Zu vermeidende Bedingungen
	10.5. Unverträgliche Materialien
	10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte

	ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen

	ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	12.1. Toxizität
	12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
	12.3. Bioakkumulationspotenzial
	12.4. Mobilität im Boden
	12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
	12.6. Andere schädliche Wirkungen

	ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

	ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	14.1. UN-Nummer
	14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
	14.3. Transportgefahrenklassen
	14.4. Verpackungsgruppe
	14.5. Umweltgefahren
	14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
	14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code

	ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch
	15.1.1. EU-Verordnungen
	15.1.2. Nationale Vorschriften

	15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

	ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

